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Vernetzung in Kirchengemeinde und Gemeinwesen 

1. Einführung 

Die Tageseinrichtung für Kinder als Teil der Kirchengemeinde erfüllt eine wichtige Rolle im 
Gemeinwesen. Durch die Zusammenarbeit mit kirchlichen und nicht kirchlichen Institutionen, 
Behörden, Vereinen und Personen in der Region erweitert sie das Bildungs-, Erziehungs- 
und Betreuungsangebot zum Wohl der Kinder und ihrer Familien. Diese Zusammenarbeit 
eröffnet Familien weitere Erfahrungsmöglichkeiten, unterstützt das Zusammenleben im 
sozialen Umfeld und erleichtert den Zugang zu anderen Institutionen. 

2. Ziele 

• Die Vernetzung mit anderen Einrichtungen im Gemeinwesen ermöglicht der 
Tageseinrichtung für Kinder einen aktuellen und umfassenden Überblick über alle 
kirchlichen und nicht kirchlichen Angebote. 

• Die Tageseinrichtung für Kinder setzt sich für eine Kinder- und familienfreundliche 
Entwicklung im Sozialraum ein. 

• Die Angebote der Tageseinrichtung für Kinder sind mit den weiteren kirchlichen 
Angeboten vernetzt. 

3. Qualitätskriterien 

■ Im Eingangsbereich hängt ein Plakat mit den Terminen für Kindergottesdienste der ev. 
Kirchengemeinde aus. Zusätzlich werden Einladungen an die Familien verteilt. 

■ In der Einrichtung liegen aktuelle Gemeindebriefe aus. Beiträge aus dem Ev. 
Familienzentrum Arche werden gern mit aufgenommen. Mindestens einmal im Jahr wird 
ein Artikel veröffentlicht.  

■ Mitglieder des Teams beteiligen sich auf Nachfrage im Frühjahr an der Gestaltung und 
Durchführung von der Kinderbibelwoche. 

■ Das Team beteiligt sich an der Durchführung von Gemeindefesten und bringt sich mit ein 
in die Gemeindearbeit mit der regelmäßigen Gestaltung des lebendigen Adventsfensters. 
Das Presbyterium nutzt Zeiten, wie den Tag der offenen Tür und das gemeinsame 
Adventssingen in der Arche zur gegenseitigen Begegnung und Wahrnehmung. 

■ Gemeinsam mit den Mitarbeitern, Eltern und Kindern der Einrichtung werden 
Familiengottesdienste wie z. B. zur der Entlassung der Schulanfänger, zur 
Tauferinnerung oder Krabbelgruppen, zum Erntedank/Adventgottesdienst vorbereitet  

und mitgestaltet. Zeitnah wird nach dem Gottesdienst mit dem entsprechenden Pfarrer, 
der Leitung und dem Team reflektiert. 

■ Einmal im Jahr besichtigen unter Gestaltung und Teilnahme eines Pfarrers und 
Mitarbeiter die Vorschulkinder die Kirche. 
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■ Die Einrichtung bietet nach Abstimmung Raum als Treffpunkt für Gemeindegruppen  
wie z. B. für die Frauenhilfe an.  

■ Einmal im Jahr wird die Einrichtungsleiterin zum Austausch und zur Abstimmung von 
Jahresterminen in die Dienstbesprechung der Kirchengemeinde eingeladen. 

■ In regelmäßigen Abständen wird die Leitung mit einigen Mitarbeitern vom Presbyter-
Vorsitzenden in die Presbyter-Sitzung eingeladen. Ebenso wird die zuständige Pfarrerin 
regelmäßig zur Elternvollversammlung und zur Ratssitzung der Einrichtung eingeladen. 

■ Ein Pfarrer/in steht der Einrichtung bei seelsorgerischen Fragen (nach Abstimmung) zur 
Verfügung. Einmal im Jahr gestaltet die zuständige Pfarrerin mit dem Arche-Team einen 
Einkehrtag. Der Termin wird rechtzeitig abgestimmt. 

■ Die Gemeindepfarrer und die Erzieherinnen pflegen eine regelmäßige Zusammenarbeit 
in religiösen Projekten, wie z. B. die Kurse Perlen des Glaubens, die für sowohl für die 
Kinder, als auch für interessierte Eltern angeboten werden. Mit einem Kirchbesuch der 
zukünftigen Schulkinder sowie einer Auswertung wird der religionspädagogische Bereich 
gemeinsam mit der Pfarrerin vertieft. 

■ Wir haben verschiedene Kooperationspartner siehe Anlage FZ-Flyer, Ordner Konzeption, 
sowie Ordner Kooperationsverträge. Einen Austausch und ein praktisches Miteinander 
pflegen wir mindestens zweimal im Jahr mit dem Lindenhof, mit der Kinder-Feuerwehr 
und der beweglichen Waldschule mit einer Försterin. 

■ Unser Leitbild hängt im Eingangsbereich unserer Arche nicht nur aus und ist auf der 
Homepage zu finden, sondern wird auch täglich in der Einrichtung gelebt. Z.B. werden 
Respekt und Toleranz selbstverständlich gelebt und das tägliche Gebet mit den Kindern 
ist ebenfalls täglicher Bestandteil des Alltags. 

■ Verweis: Gemeindebrief der Kirchengemeinde Altkreis Warburg als Gemeindeheft 
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